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Der Oberaudorfer gewann
auch den Abschlusswettbe-
werb in der nordischen Kom-
bination in Reit im Winkl in
der „Königsklasse“ Schüler
12/13, in der beim Skisprin-
gen auf der 30-Meter-Schan-
ze am Gut Steinbach Lucas
Heumann, ebenfalls aus
Oberaudorf, die Tagesbestno-
te erzielte.
Angetreten dazu sind 62

Nachwuchsskispringer. Die
Tagesbestnote auf der 18-Me-
ter-Schanze hatte Trine Göp-
fert vom ausrichtenden WSV
Reit im Winkl vor Elias Mal-
cher vom SC Ruhpolding
und Benedikt Gräbert vom
WSV Oberaudorf sowie auf
der Einsteigerschanze Mario
Linner vom SC Ruhpolding.
Der Wettkampf wurde fort-

gesetzt im Reit im Winkler

Freibad mit einem NK-Ge-
schicklichkeits-Crosslauf ein-
schließlich Wasserrutschen.
Auch ein zwischenzeitlich
einsetzender Regen konnte
die Nachwuchssportler in ih-
rem Eifer nicht aufhalten,
und sie lieferten sich span-
nende Wettrennen, bis die
Klassensieger in der nordi-
schen Kombination und
schließlich auch die Gesamt-
sieger der Mini-Tournee fest-
standen. In die Wertung ka-
men sechs Wettbewerbe seit

dem vergangenen Winter.
Ein Novum gelang hier

Emanuel Schmid, der in der
48-jährigen Geschichte die-
ses Wettbewerbs als bisher
Einziger dreimal in Folge Ge-
samtsieger wurde. Freuen
durfte sich auch Melanie
Mayer, deren Wanderpokal
für den Gesamtsieg vom Ski-
sprung-Olympiasieger Andre-
as Wellinger gestiftet war.
„Die Familie der Skisprin-

ger und Nordisch-Kombinie-
rer funktioniert bei uns“,

stellte Martin Hobmaier, der
Vorsitzende des Skiverbands
Chiemgau, erfreut fest. And-
reas Szesnat, der Sportwart
des Skiverbands Chiemgau,
erinnerte daran, dass es in
der Vergangenheit immer
wieder Gesamtsieger gegeben
habe, die später in die abso-
lute Weltklasse vorgestoßen
seien. Die Ergebnisse:
Finale in Reit im Winkl; Ski-

springen: 5-Meter-Schanze;
Schnupperklasse: 1. Mario Linner,
SC Ruhpolding, 2. Nicolai Holzer,
WSV Oberaudorf, 2. Pauline Kar-
hauser, SC Ruhpolding.
18-Meter-Schanze; Schüler 8: 1.

Haile Göpfert, WSV Reit im Winkl,
2. Felix Brieden, WSV Oberaudorf,
3. Pirmin Braun, WSV Reit im
Winkl. S9: 1. Leon Michels, WSV
Oberaudorf, 2. Jonathan Gräbert,
WSV Oberaudorf, 3. Lukas Spei-
cher, WSV Reit im Winkl. S10: 1.
Pirmin Kaiser, WSV Oberaudorf, 2.
Lukas Holzer, WSV Oberaudorf, 3.
Sebastian Braun, SK Berchtesga-
den. S11: 1. Elias Malcher, SC Ruh-
polding, 2. Benedikt Gräbert, WSV
Oberaudorf, 3. Thomas Wallner, SK
Berchtesgaden. Mädchen 1: 1. An-
na-Lena Paul, WSV Reit im Winkl,
2. Caroline Jost, SK Berchtesgaden.
Mädchen 2: 1. Trine Göpfert, WSV
Reit im Winkl, 2. Magda Höger,
WSV Reit im Winkl, 3. Sonja Thie-
le, SK Berchtesgaden.
30-Meter-Schanze; Mädchen 3:

1. Lisa Datzmann, SK Berchtesga-
den, 2. Melanie Mayer, SC Ham-
mer, 3. Amelie Szesnat, SC Ham-
mer. S12/13: 1. Lucas Heumann,
WSV Oberaudorf, 2. Sebastian

Schwarz, WSV Reit im Winkl, 3.
Emanuel Schmid, WSV Oberau-
dorf. S14/15: 1. Juri Brugger, SK
Berchtesgaden, 2. Alexander Wall-
ner, SK Berchtesgaden.
Nordische Kombination: Ein-

steiger: 1. Mario Linner, SC Ruh-
polding, 2. Lara Schweigert, TSV
Siegsdorf, 3. Pauline Karhausen,
SC Ruhpolding. S8: 1. Haile Göp-
fert, WSV Reit im Winkl, 2. Felix
Brieden, WSV Oberaudorf, 3. Pir-
min Braun, WSV Reit im Winkl.
S9: 1. Leon Michels, 2. Jonathan
Gräbert, beide WSV Oberaudorf, 3.
Lukas Speicher, WSV Reit im
Winkl. S10: 1. Pirmin Kaiser, 2. Lu-
kas Holzer, beide WSV Oberau-
dorf, 3. Sebastian Braun, SK Berch-
tesgaden. S11: 1. Elias Malcher, SC
Ruhpolding, 2. Benedikt Gräbert,
WSV Oberaudorf, 3. Thomas Wall-
ner, SK Berchtesgaden. Mädchen
1: 1. Anna-Lena Paul, WSV Reit im
Winkl, 2. Caroline Jost, SK Berch-
tesgaden. Mädchen 2: 1. Trine
Göpfert, 2. Magda Höger, beide
WSV Reit im Winkl, 3. Christina
Feicht, WSV Kiefersfelden. Mäd-
chen 3: 1. Melanie Mayer, SC
Hammer, 2. Lisa Datzmann, SK
Berchtesgaden, 3. Amelie Szesnat,
SC Hammer. S12/13: 1. Emanuel
Schmid, 2. Lucas Heumann, beide
WSV Oberaudorf, 3. Sebastian
Schwarz, WSV Reit im Winkl.
S14/15: 1. Juri Brugger, 2. Alexan-
der Wallner, beide SK Berchtesga-
den.

Gesamtwertung

Einsteiger: 1. Elias Holzer, WSV
Oberaudorf 177 Punkte, 2. Nikolai

Holzer, WSV Oberaudorf 160, 3.
Korbinian Schmid, SK Berchtesga-
den 144.
Mädchen 1: 1. Anna-Lena Paul,

WSV Reit im Winkl 200, 2. Caroli-
ne Jost, SK Berchtesgaden 90, 3.
Sara Johannsen, WSV Oberaudorf
45.
Mädchen 2: 1. Christina Feicht,

WSV Kiefersfelden 269, 2. Sonja
Thiele, SK Berchtesgaden 247, 3.
Trine Göpfert, WSV Reit im Winkl
200.
Mädchen 3: 1. Melanie Mayer,

SC Hammer 285, 2. Lisa Datz-
mann, SK Berchtesgaden 274, 3.
Amelie Szesnat, SC Hammer 255.
S8: 1. Felix Brieden, WSV Ober-

audorf 290, 2. Simon Schwarz,
WSV Reit im Winkl 175, 3. Haile
Göpfert, WSV Reit im Winkl 150.
S9: 1. Jonathan Gräbert, WSV

Oberaudorf 290, 2. Leon Michels,
WSV Oberaudorf 280, 3. Simon
Sappl, WSV Kiefersfelden 242.
S10: 1. Pirmin Kaiser, WSV

Oberaudorf 295, 2. Lukas Holzer,
WSV Oberuadorf 272, 3. Sebastian
Braun, SK Berchtesgaden 232.
S11: 1. Benedikt Gräbert, WSV

Oberaudorf 277, 2. Elias Malcher,
SC Ruhpolding 264, 3. Florian
Weinert, SK Berchtesgaden 259.
S12/13: 1. Emanuel Schmid,

WSV Oberaudorf 287, 2. Lucas
Heumann, WSV Oberaudorf 267,
3. Sebastian Schwarz, WSV Reit im
Winkl 254, 4. Simon Steinbeißer,
SC Ruhpolding 252, 5. Philipp
Fries, SC Ruhpolding und Jonathan
Pyroth, SK Berchtesgaden, je 188.
S14/15: 1. Juri Brugger, SK

Berchtesgaden 269, 2. Alexander
Wallner, SK Berchtesgaden 182, 3.
Mathias Weibhauser, SC Ruhpol-
ding 150. sh

Emanuel Schmid vom
WSV Oberaudorf bei
den Buben und Melanie
Mayer vom SC Hammer
bei den Mädchen sind
die Gesamtsieger der
48. Adelholzener Mini-
Tournee für Kinder im
Skispringen und in der
nordischen Kombinati-
on des Skiverbands
Chiemgau.

Schmid und Mayer die Gesamtsieger

Die Gesamtsieger Emanuel Schmid und Melanie Mayer
erhielten von Martin Hobmaier (links), dem Vorsitzen-
den des SV Chiemgau, die Wanderpokale überreicht.
Rechts Walter Vogel vom WSV Reit im Winkl, Rennleiter
beim Abschlusswettkampf. FOTO HAUSER

Viele Verletzte, keine Sie-
ge – so lief es wochenlang
bei den B-Junioren des
Deutschen Fußball-Inter-
nats (DFI) Bad Aibling in
der Bezirksoberliga. Aber
nach dem 1:2 beim TSV
Ober-Unterhaunstadt (Tor
durch Timo Andre) gelan-
gen zwei Befreiungsschlä-
ge. Beim überzeugenden
5:1-(3:1)-Sieg bei Wacker
Burghausen II gelangen
nach dem 1:1-Ausgleichs-
treffer, erzielt per Freistoß
von Hrvoje Buljan, vier
mustergültig herausge-
spielte Treffer. Dabei

mussten Samir Tatarevic
(2), Punktspiel-Debütant
Lukas Mazagg und Sandy
Harbas nach Musterpäs-
sen von Leon Simeth,
zweimal Harbas und
Hodzic nur noch eindrü-
cken. Beim TuS Raubling
folgte ein hochverdienter
4:0-(3:0)-Erfolg, der aus
Gäste-Sicht nur von der
Roten Karte für Lukas
Mazagg (Notbremse) ge-
trübt wurde. Simeth traf
nach feiner Einzelleistung
zum 0:1, Jay Winter (nach
schönem Buljan-Pass)
und Efe Deniz, dessen
Flanke sich ins Tor senk-
te, legten noch vor der
Pause nach, ehe ein TuS-
Akteur Simeths Querpass
zum Endstand ins eigene
Tor grätschte.

DFI macht
Boden gut

FUSSBALL ...........................

Der SV Schechen sucht
für seine Landesliga-
Mannschaft der B-Junio-
rinnen Nachwuchsspiele-
rinnen der Jahrgänge 2000
bis 2002. Probetrainings
sind am Mittwoch, 22. Ju-
ni, und am Mittwoch, 29.
Juni, jeweils von 18 bis 20
Uhr auf dem Gelände des
SV Schechen. Anmeldung
und Informationen bei
Trainer Markus Schindl-
beck, Telefon 0173/
1050831. re

FUSSBALL ...........................

In den Sommerferien vom
9. August an gastiert die
Hans-Dorfner-Fußball-
schule vier Tage lang auf
dem Sportgelände des
TSV Chieming. Dabei
werden Technik und tak-
tische Grundformen mit
Spielformen geschult. Da-
zu steht das Mini-EM-
Turnier mit tollen Preisen
im Mittelpunkt. Neben
dem Training erhält jedes
Kind eine Ausrüstung mit
Trikot, Hose, Stutzen und
einen Fußball. Für die
Verpflegung ist ebenfalls
gesorgt. Anmeldung für
Mädchen und Buben im
Alter von sechs bis 14
Jahren per Telefon unter
0941/4613937 oder im
Internet unter
www.fussballferien.de.

Fußballcamp
in Chieming

FUSSBALL ...........................

Der 14. Mangfall-Cup des
TuS Bad Aibling ist auf dem
Sportgelände in Willing aus-
getragen worden. Von Bozen
bis Stuttgart reisten die
Nachwuchsmannschaften
an, um sich zu messen. Die
Turniersiege holten sich der
FC Südtirol (U9) und der FC
Bayern München (U10).
Am ersten Tag spielten die

U9-Mannschaften. Im Halb-
finale standen sich der FC
Südtirol und TuS Bad Aib-
ling sowie der TSV 1860 Ro-
senheim und der FC Sport-
freunde München gegenüber.
In knappen Spielen setzten
sich der FC Südtirol und die
Sportfreunde durch. Das Fi-
nale konnte der FC Südtirol
für sich entscheiden. Die
U9-Abschlusstabelle: 1. FC
Südtirol, 2. FC Sportfreunde
München, 3. TuS Bad Aib-
ling, 4. TSV 1860 Rosen-
heim, 5. SG Quelle Fürth, 6.
ASV Au, 7. VfR Garching, 8.
WSV Aschau, 9. TSV Ebers-
berg, 10. SV-DJK Kolber-
moor, 11. TuS Holzkirchen,
12. TSV Emmering, 13. SV
Bad Feilnbach, 14. TuS Bad
Aibling II, 15. SV DJK Heu-
feld, 16. SV DJK Götting.
Bei herrlichem Wetter tra-

fen die U10-Nachwuchs-

mannschaften aus Süd-
deutschland und Österreich
sowie Titelverteidiger Bozen
aufeinander. Letztlich setzten
sich die Mannschaften des
FC Bayern München und des
SSV Ulm sowie vom SSV
Jahn Regensburg und der
Stuttgarter Kickers bis zu
den Halbfinals durch. Im Fi-
nale hielt Regensburg über
weite Strecken stark gegen
den FC Bayern mit, bis die
Junioren des Rekordmeisters
eine Schippe drauf legten
und in der zweiten Hälfte das
Spiel klar beherrschten.

Trotzdem dauerte es lange,
ehe die Bayern den verdien-
ten Siegtreffer landeten. Die
U10-Abschlusstabelle: 1. FC
Bayern München, 2. SSV
Jahn Regensburg, 3. Stuttgar-
ter Kickers, 4. SSV Ulm, 5.
SpVgg Unterhaching, 6. 1.
FC Nürnberg, 7. FC Ingol-
stadt 04, 8. FSV Waiblingen,
9. FC Wacker Innsbruck, 10.
SpVgg Greuther Fürth, 11.
SV Josko Ried, 12. TuS Bad
Aibling, 13. SV Wacker Burg-
hausen, 14. Virtus Don Bos-
co Bozen, 15. SG Quelle
Fürth, 16. SV Grödig. re

FC Bayern und FC Südtirol vorne
Hochkarätige Turniere vom TuS Bad Aibling durchgeführt

MANGFALL-CUP IN WILLING ...............................................................................................................................

Der FC Südtirol (helles Trikot) setzte sich bei den U9-Mann-
schaften durch.

Mit 3:0 hat die E-Jugend
(U11) des FC Bayern Mün-
chen im Finale gegen 1860
Rosenheim im letzten Jahr
erstmals den Flötzinger-
Bräu-Inntal-Cup in
Nicklheim gewonnen. Exakt
mit dem gleichen Ergebnis
und gegen den gleichen Geg-
ner verteidigten nun die Bu-
ben des FCB den Titel erfolg-
reich. Bei den F-Jugend-
mannschaften (U9) holte
sich erstmals die SpVgg
Landshut mit einem 3:1-Sieg
im Finale gegen 1860 Rosen-
heim den Titel.
Zum 13. Mal fand nun die-

ses beliebte Nachwuchstur-
nier schon statt, mit namhaf-
ten Vereinen bis hinauf zur
Bundesliga. Als Zuschauer
mit dabei war diesmal der
ehemalige Starbulls-Goalie
und österreichische Natio-
nalkeeper Claus Dalpiaz, um
seinem Sohn Moritz, der bei
Unterhaching in der E-Ju-
gend spielt, die Daumen zu
drücken. Die Hachinger hol-
ten sich mit einem 8:0-Erfolg
gegen Waldperlach unter 13
Teilnehmern den dritten
Platz. Die Nachwuchskicker
von 1860 Rosenheim trotzten
dem hohen Favoriten FC
Bayern in der Hinrunde

noch ein beachtliches 0:0 ab,
konnten aber im Finale nicht
ganz mithalten und unterla-
gen 0:3. Kein einziges Ge-
gentor im gesamten Turnier
kassierten die Bayern-Schü-
ler im letzten Jahr, heuer
schafften sie es wieder und
bezwangen dabei auch Gast-
geber FC Nicklheim mit 12:0.
Im Finale der F-Jugend-

mannschaften stand eben-
falls 1860 Rosenheim, musste
sich aber der SpVgg Lands-
hut mit 1:3 geschlagen geben.

Den dritten Platz unter 14
Teilnehmern sicherte sich die
FT Gern mit einem 1:0 gegen
den SV Schloßberg. Die
jüngsten Kicker vom Gastge-
ber unterlagen in den Grup-
penspielen dem späteren Sie-
ger Landshut nur knapp mit
1:2, trotzten dem Vizemeister
1860 Rosenheim ein 0:0 ab,
gewannen im Spiel um Platz
neun mit 2:0 gegen den TSV
Neuötting und sorgten somit
für die beste Platzierung seit
Turnierbestehen. mru

Bayern wiederholt Vorjahressieg
3:0-Erfolg im Finale des U11-Turniers gegen 1860 Rosenheim

INNTAL-CUP IN NICKLHEIM ...................................................................................................................................

Janik Joas (am Ball) und der FC Bayern setzten sich erneut in
Nicklheim durch. FOTO RUPRECHT

Drei Begegnungen gegen den
TV Sulzbach-Rosenberg,
Squash Insel Taufkirchen
und Gastgeber SC Königs-
brunn mussten in den Vor-
runden gespielt werden, um
das Finale zu erreichen. „Wir
waren so etwas wie der Ge-
heimfavorit, denn keiner
konnte uns richtig einschät-
zen“, so Rosenheims Vor-
standmitglied Wolfgang Wei-
dinger. Trainer Rudi Rohr-
müller hatte Abdel Ghait,
David Ablinger, Benedikt
Friedel und Jenny Neugebau-

er für die Meisterschaft no-
miniert. Ein Team bestand
immer aus drei Spielern und
im Laufe des Turniers ent-
schied am Ende auch die
bessere Kondition.
Der RSQV startete gegen

die Oberpfälzer aus Sulz-
bach-Rosenberg als klarer
Favorit. Lediglich der
Deutsch-Ägypter Abdel
Ghait kam etwas schwer in
die Begegnung und verlor ei-
nen Satz gegen Stefan Folg-
ner, aber mit Jenny Neuge-
bauer und Benedikt Friedel
stand am Ende ein klarer
3:0-Sieg für die Innstädter.
Die Squash Insel Taufkir-

chen war dann schon eine
andere Hausnummer, denn
gleich in der ersten Partie
musste Jenny Neugebauer ge-
gen Julia Stöger über fünf
Sätze gehen, um das 1:0 klar
zu machen. Eine sehr kon-
zentrierte Leistung zeigte

dann Benedikt Friedel, der
Marc Pavel ohne Satzverlust
besiegte – was ihm vorher
noch nie gelungen war.
Nachdem das Match gelau-
fen war, musste die Nummer
eins, Abdel Ghait, nicht
mehr viel zu tun, um das 3:0
in trockene Tücher zu brin-
gen.
Als Gastgeber trat Königs-

brunn dann voller Selbstbe-
wusstsein an. Aber Trainer-
fuchs Rudi Rohrmüller hatte
für seine Schützlinge immer
einen guten Rat parat. Neuge-
bauer musste zwar den ersten
Satz gegen U15-Nationalspie-
lerin Lucie Mährle abgeben,
aber mit einer soliden Leis-
tung fand sie ins Spiel zurück
und holte den ersten Punkt
für das Team vom Squash-To-
wer. Eine gnadenlos spannen-
de Begegnung legte David
Ablinger hin, der gegen Noah
Rappl über eine Stunde spiel-

te und die Königsbrunner
Nummer eins mit 3:2 Sätzen
besiegte. Benedikt Friedel an
Nummer zwei gewann mit 3:1
und holte den dritten Punkt.

Im Finale wartete der 1. SC
Würzburg mit einer sehr gu-
ten Mannschaft. An Position
drei gab es für Jenny Neuge-
bauer gegen die Jugend-Nati-

onalspielerin Eva Nistler
nichts zu holen. Einen Krimi
legte David Ablinger an Num-
mer zwei hin. Er verlor den
ersten Satz. Fast ohne Fehler
und mit einem unwahrschein-
lichen Kampfgeist ausgestat-
tet, konnte der gebürtige Ös-
terreicher Ablinger dann aber
den Ausgleich für die Rosen-
heimer schaffen. Der deut-
sche U15-Meister Simon
Tietz, der für Würzburg an
Position eins an den Start
ging, zeigte keinerlei Respekt
vor der 16-jährigen Nummer
eins des RSQV, Abdel Ghait,
und legte los wie die Feuer-
wehr. „Abdel war voll fokus-
siert und zeigte eine hervorra-
gende Spielanlage, mit der der
Würzburger nicht klar kam“,
analysierte Wolfgang Wei-
dinger. Und so holte sich die
Rosenheimer Mannschaft am
Ende den bayerischen
Meistertitel. re

Mit vier Siegen den bayerischen Meistertitel errungen
Das U17-Team des Ro-
senheimer Squashver-
eins spielte in Königs-
brunn um die bayeri-
sche Jugend-Mann-
schaftsmeisterschaft.
Am Ende sprang der
Turniersieg heraus.

Sie wurden bayerischer Mannschaftsmeister: Jenny Neuge-
bauer, Abdel Ghait, David Ablinger und Benedikt Friedel
(von links).


